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Unsere neue Mattseer Gemeindevertretung

Angelobung des Bürgermeisters durch die Bezirkshauptfrau 
und der Mitglieder der Gemeindevertretung 

durch den Bürgermeister anlässlich der 
konstituierenden Sitzung am 20. März 
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Liebe Mattseerinnen,
liebe Mattseer!

Die Bürgerinformation fi nden 
Sie auch unter www.mattsee.at

 Herzliche Grüße
 Ihr

Michael Schwarzmayr
Bürgermeister

Eine Wahl ist für Politiker immer auch der Spiegel, der ihnen vorgehalten wird. Selbst wenn ich mich nicht als typi-
schen Politiker sehe, so ist besonders die Bürgermeister-Direktwahl ein unmittelbares Feedback der Bürgerinnen 
und Bürger. Vor einigen Tagen war es auch für mich soweit, mein erstes Feedback von Ihnen zu erhalten. Es machte 
mich sprachlos vor lauter Freude. Mit 96,8 Prozent haben Sie mich in diesem besonderen Amt, für diesen Beruf, den 
ich sehr gerne und mit viel Engagement für unsere Gemeinde ausübe, bestätigt. Für dieses hohe Vertrauen möchte 
ich mich an dieser Stelle bei Ihnen allen recht herzlich bedanken. Ich verstehe dieses beeindruckende Votum nicht 
nur als Bestätigung des vor fünf Jahren versprochenen Weges, sondern auch als Auftrag für die Fortsetzung dieses 
Weges. Liebe Mattseerinnen und Mattseer, ich verspreche Ihnen, dass ich diese Verantwortung auch weiterhin und 
mit vollem Einsatz übernehmen werde. Ich möchte auch in Zukunft mit Ihnen gemeinsam unsere lebenswerte Ge-
meinde gestalten und werde mein Ohr bei Ihnen allen haben. Oft wurde ich in der Vorwahlzeit gefragt, warum ich 
das alles überhaupt mache. Die Antwort ist ganz einfach: Weil mir unser Mattsee und alle Bürgerinnen und Bürger 
am Herzen liegen. Nochmals herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.

In der Zwischenzeit wurde am 20. März die neue Gemeindevertretung angelobt. Hier kam es aufgrund des Wahl-
ergebnisses zu einigen Veränderungen. Die Gemeindevertretung setzt sich aufgrund der Einwohnerzahl nunmehr 
aus 21 Mitgliedern zusammen, was zwei Sitze mehr als in der Vergangenheit bedeutet. Darüber hinaus gibt es eine 
neue stärkste Fraktion, die auch den Vizebürgermeister stellt. An dieser Stelle darf ich Ihnen unsere neue Vizebür-
germeisterin, Frau Nicole Heigerer, vorstellen. 50 Jahre nachdem mit ihrer Großmutter, der vor wenigen Monaten 
verstorbenen Frau Lotte Heigerer, die erste Frau in die Gemeindevertretung eingezogen ist, wird Nicole Heigerer 
nun als erste Frau das Amt der Vizebürgermeisterin für unsere Gemeinde übernehmen. Ich bin überzeugt, dass 
Nicole mit ihrer Erfahrung als Unternehmerin und Mitglied der Gemeindevertretung in den vergangenen fünf 
Jahren dieses Amt sehr gut ausüben wird. Ich freue mich jedenfalls auf die Zusammenarbeit mit ihr und mit allen 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern zum Wohle unserer Gemeinde.

Zeitgleich mit der Angelobung sind auch einige Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter ausgeschieden. 
Ihnen allen, die nicht mehr der neuen Gemeindevertretung angehören, möchte ich an dieser Stelle sehr herzlich 
für ihr Engagement und die unzähligen Stunden, die sie für unsere Gemeinde gearbeitet haben, danken. Stell-
vertretend für alle sei unser langjähriger Vizebürgermeister, Herr Stefan Handlechner, erwähnt. Stefan war über 
sehr viele Jahre Gemeindevertreter und 15 Jahre davon Vizebürgermeister mit Leib und Seele. Vor allem auch für 
mich als Bürgermeister war er ein sehr guter Partner, mit dem ich viel besprechen und sehr gut zusammenarbeiten 
konnte. Ich danke dir, lieber Stefan!

Über den Stand der aktuellen Projekte und über die verschiedenen Vorhaben und Planungen informiere ich Sie 
in gewohnter Weise in der nächsten Ausgabe. Mit Blick auf die bevorstehende Badesaison möchte ich Sie darauf 
aufmerksam machen, dass es auch heuer wieder die „minus 30 %-Saisonkartenaktion“ bis Ende Mai für unser 
Strandbad gibt. Die Details dazu fi nden Sie auf Seite 23.

Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen Frühling.

Gerne stehe ich Ihnen für Fragen, Anliegen, Ideen, 
aber auch für Ihr Feedback zur Verfügung.
06217 7885-11
schwarzmayr@mattsee.at
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NÄCHSTE GEMEINDEVERTRETUNGS-SITZUNG
Die nächste öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung findet am 

 Montag, 24. April um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Gemeinde statt.
Weitere Informationen unter www.mattsee.at/sitzungen

GEMEINDEVERSAMMLUNG
Die öffentliche Gemeindeversammlung findet am 

Mittwoch, 15. Mai um 19 Uhr 
in der Aula der Polytechnischen Schule statt.

Der Bürgermeister berichtet über das abgelaufene Jahr sowie über geplante Vorhaben und Projekte.
Herzliche Einladung an alle Gemeindebürger!

Gemeinde Mattsee 

Schwarzmayr M. 

Kemptner F. ■ 3, 2 

BMW 2024/1 
Stimmen 

Wahlberechtigte 2 .82 1 

abgegebene Stimmen 2 .068 
ungültige Stimmen 1 54 
gültige Stimmen 1 .91 4 

Schwarzmayr Michael (SPÖ) 1 .85 2 

Kemptner Franz (MFG) 62 

/Mödlhammer Herbert (ÖVP 
/Signitzer Hermann (GRÜNE 

BMW 2 02 4: gewählt wurde Schwarzmayr Michael (SPÖ) im 1 . Wahlgang. 
BMW 2 01 9: gewählt wurde Schwarzmayr Michael (SPÖ) im 2 . Wahlgang. 

Gemeinde Neumarkt am Wallersee 

Rieger A. 1
38, 17

Pölzleitner D. 1 4,0 

Egger-Kranzinger D. 41 ,4 

Harringer F. - 6, 5 

i n %  

73,3 
7,4 

96,8 
3, 2 

BMW 2024/1 
Stimmen i n %  

Wahlberechtigte 4.993 
abgegebene Stimmen 3.375 67,6 
ungültige Stimmen 1 73 5 , 1 

gültige Stimmen 3. 2 02 

Rieger Adolf Josef (ÖVP) 1 .2 2 0 38, 1 

Pölzleitner David (FPÖ) /Oberascher Markus Wilhelrr 449 1 4,0 (FPÖ) 
Egger-Kranzinger David Michael (SPÖ) 1 .32 6 41 ,4 
Harringer Franz Christoph / Auinger Alois (GRÜNE) 2 07 6, 5 (GRÜNE) 

BMW 2 02 4: Entscheidung fällt im 2 . Wahlgang. 
BMW 2 01 9: gewählt wurde Rieger Adolf Josef (ÖVP) im 1 . Wahlgang. 

96,8 

BMW 2019/1 Unterschied 
Stimmen i n %  Stimmen in PP 

2 .663 + 1 5 8
1 .890 71 ,0 + 178 + 2 ,3

46 2 ,4 + 1 08 + 5 ,0
1 .844 + 70 

793 43,0 + 1 .05 9 + 5 3,8
+ 62 + 3, 2 

82 3 44,6 - 82 3 - 44,6 
2 2 8 1 2 ,4 - 2 2 8 - 1 2 ,4

BMW 2019/1 Unterschied 
Stimmen i n %  Stimmen in PP 

4.807 + 186 
3. 1 79 66, 1 + 196 + 1 ,5 

68 2 , 1 + 1 05 + 3,0 
3. 1 1 1 + 91 

1 .5 88 5 1 ,0 - 368 - 1 2 ,9

2 5 1  8, 1 + 1 98 + 6,0 

1 .1 80 37,9 + 146 + 3, 5 

92 3,0 + 1 1 5 + 3, 5 

Wahl zum Bürgermeister: Wahlbeteiligung: 73,3 % | Ungültige Stimmen: 7,4 %

Gemeindevertretungswahlen am 10. März 2024
Gemeinde Mattsee, Stimmen
Stand: 10.03.2024, 18:29 Uhr

GVW 2024 GVW 2019 Differenz
absolut in % absolut in % absolut in PP

Wahlberechtigte 2.821 2.663 + 158

abgegebene Stimmen 2.068 73,3 1.890 71,0 + 178 +  2,3

davon ungültig 64 3,1 37 2,0 +  27 +  1,1

davon gültig 2.004 1.853 + 151

ÖVP 603 30,1 772 41,7 − 169 − 11,6

FPÖ 151 7,5 198 10,7 −  47 −  3,2

SPÖ 1.228 61,3 566 30,5 + 662 + 30,7

MFG 22 1,1 +  22 +  1,1
GRÜNE 317 17,1 − 317 − 17,1

Reststimmen anzeigen
Gemeindevorstand anzeigen

?

ÖVP

FPÖ

SPÖ

MFG

 

 

 

 

 

 

 

 

30,1 %
− 11,6 PP

7,5 %
− 3,2 PP

61,3 %
+ 30,7 PP

1,1 %

Land Salzburg - Wahlergebnisse https://www.salzburg.gv.at/stat/wahlen/gvw/index.html#erg.78.0.0.0

1 von 2 11.03.2024, 16:13

WAHLERGEBNIS

Neue Aufteilung der 
21 Mandate in der 
Gemeindevertretung

Wahl der Gemeindevertretung: Wahlbeteiligung: 73,3 % | Ungültige Stimmen: 3,1 %
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Ansprechperson für 
elektronische Zustellung, 

Wasserzähler:

Maria Neumayr
06217 7885-19

neumayr@mattsee.at

WASSERZÄHLER
Tipp aus dem Gemeindeamt: 
Wasserzähler regelmäßig 
kontrollieren

Nicht selten sehen sich Liegen-
schaftsbesitzer bei der jährlichen 
Ablesung der Wasserzähler mit 
einer unliebsamen Überraschung 
konfrontiert. Aus vorerst unerklär-
lichen Gründen und völlig unbe-
merkt kann während des abge-
laufenen Jahres ein sehr hoher 
Wasserverbrauch mit entsprechen-
den Kosten angefallen sein.
Ursache dafür sind häufig veraltete 
Hausleitungen, ein defektes Über-
laufventil beim Warmwasserboiler 
oder spezielle Geräte wie Whirl-
pools usw.
Es ergeht daher der dringende Ap-

pell an die eigenverantwortlichen 
Hausbesitzer, auch während des 
Jahres den Wasserzählerstand zu 
überprüfen, um gegebenenfalls 
rechtzeitig reagieren zu können. 
Dadurch können viel Ärger, zeitrau-
bende Behördenwege und unnöti-
ge Kosten erspart werden.

Hinweis:
Wenn auf das Ersuchen der Ge-
meinde die Zählerstände nicht 
oder zu spät bekanntgegeben wer-
den, erfolgt eine Verbrauchsschät-
zung durch den Sachbearbeiter 
der Gemeinde. Das bringt einen 
unnötigen Mehraufwand mit sich 
und führt möglicherweise zu grö-
ßeren Differenzen hinsichtlich des 
tatsächlichen Verbrauches.

Ab dem 1. Jänner 2023 sind be-
stimmte unbefristete unverbaute 
Baugrundstücke mit einem Flä-
chenausmaß von mehr als 500 m² 
nach Maßgabe der folgenden Be-
stimmung Gegenstand eines Infra-
struktur-Bereitstellungsbeitrages

§ 77b ROG 2009 in der Fassung der 
jeweiligen Novelle.
(1) Die Gemeinden erheben einen 
Infrastruktur-Bereitstellungsbeitrag 
als ausschließliche Gemeindeab-
gabe. Abgabenbehörde ist der 
Bürgermeister.

(2) Gegenstand der Abgabe sind 
unbefristete unverbaute Bauland-
grundstücke, die ab dem 1. Jänner 
2018 seit mehr als fünf Jahren als 
Bauland der Widmungskategorien 
gemäß § 30 Abs 1 Z 1 bis 5 und 9 
ausgewiesen sind. 

INFRASTRUKTUR-BEREITSTELLUNGSBEITRAG
Amtliche Information der Gemeinde Mattsee an alle Gemeindebürger_innen über den Infra-
struktur-Bereitstellungsbeitrag gem. § 77b ROG 2009 und die Verpflichtung zur Einreichung 
einer Abgabenerklärung und Entrichtung der Abgabe

Der Regionalverband Salzburger 
Seenland startet mit dem Ver-
kauf der Gewerbegrundstücke 
im regionalen Gewerbegebiet 
Köstendorf-Weng. Auf einer Ge-
samtfläche von 5,2 ha entsteht 
ein Gewerbegebiet, an dem alle 
Mitgliedsgemeinden des Regi-

onalverbandes beteiligt sind. Zum 
Verkauf stehen Gewerbegrund-
stücke ab einer Mindestgröße von 
3.000 qm². Für einen Preis von 
190 Euro pro Quadratmeter brutto 
sind die vollaufgeschlossenen und 
übernahmefertigen Grundstücke 
zu erwerben. 

Die Gemeinden haben erwünschte 
Betriebstypen festgelegt. 
Betriebe können Ihre Anfrage di-
rekt an den Regionalverband unter 
office@rvss.at richten.

Startschuss für Grundstücksverkauf im Gewerbegebiet 
Köstendorf-Weng
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NEUE GEMEINDEVERTRETUNG

Neben Bürgermeister 
Michael Schwarzmayr: 
Gerhard Staber
Sigrun Schachenhofer
Barbara Mairer
Marlies Wech
Alois Lindner
Stefan Handlechner
nicht anwesend: Christine Schöchl,
Hermann Signitzer, Robert Guggenber-
ger, Manfred Aita

AUS DEM AMT GESCHIEDENE GEMEINDEVERTRETER

Die alten und neuen Mitglieder der auf 21 Mandate erweiterten Gemeindevertretung:
1. Reihe v.l.n.r.: Gisela Soukal, Bgm. Michael Schwarzmayr, Vize-Bgm. Nicole Heigerer
2. Reihe v.l.n.r.: Gerlinde Grabner, Julia Tumpfart, Anneliese Handlechner, Simon Sturm, Maria Hofbauer, Sebastian Strasser, 
Drita Krammel, David Graf
3. Reihe v.l.n.r.: Mario Lampelmaier, Christian Schmidt, Lars van den Dungen, Robert Steiner, Alexander Tollerian,
Elke Rieder, Fabian Schmid, Julia Riedl, Manfred Hemetsberger, Manuel Schober
nicht im Bild: Hannes Bruncic

Bezirkshauptfrau Dr. Karin Gföllner mit Michael Schwarzmayr Die angelobte Gemeinde-Vorstehung
Bi
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LEBENSMITTEL - MITTEL ZUM LEBEN
Warum Lebensmittel mehr Wertschätzung verdienen

Lebensmittelverschwendung ist in 
Industrieländern ein zentrales The-
ma. Knapp 1.000.000 Tonnen ver-
meidbare Lebensmittel landen in 
Österreich jährlich im Abfall. Ist die 
Wertschätzung für Nahrungsmittel 
abhandengekommen? Vielleicht ist 
es an der Zeit, uns wieder ins Be-
wusstsein zu rufen, welche Voraus-
setzungen notwendig sind, damit 
Lebensmittel überhaupt in unseren 
Einkaufskörben landen können: 
Fruchtbare Böden, eine Menge 
Wasser, wertvoller Dünger, Ener-
gie, Rohstoffe und menschliche Ar-
beitskraft. Das alles ist erforderlich, 

um unser Grundbedürfnis nach 
Nahrung zu befriedigen. Landet ein 
Nahrungsprodukt jedoch im Abfall 
waren die eingesetzten Ressourcen 
und Aufwände umsonst. Dafür sind 
unsere „Mittel zum Leben“ definitiv 
zu wertvoll.
Anregungen gegen Lebens-
mittelverschwendung:
o Einkauf planen — Mit Einkaufs-
zetteln überflüssige Lebensmittel 
vermeiden.
o Nicht hungrig einkaufen — Oft 
sind die Augen größer als der Ma-
gen.
o Sonderangebote „Kauf 3 — Zahl 2“ 

hinterfragen — Besteht tatsächlich 
ein Bedarf an drei Milchpackerln? 
o Richtige Lagerung — Die Lage-
rung ist ein entscheidendes Krite-
rium für die Haltbarkeit. Erkundige 
dich über die richtige Lagerung 
(Stichwort: Kühlschrankzonen).
o Sehen — Riechen — Schmecken 
— Unsere Sinne helfen uns, noch 
genießbare Lebensmittel zu erken-
nen.
Die eigene Verantwortung im Um-
gang mit Lebensmittel erkennen 
und danach Handeln ist ein groß-
artiger Beitrag zum Natur- und Kli-
maschutz! 

Wochenmarkt am Marktplatz
jeden Mittwoch Vormittag
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ÄRGERNIS HUNDEKOT

Ansprechperson
Petra Lindner

06217 7885-20
lindner@mattsee.at

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Die Tage werden wieder länger 
und die milden Temperaturen la-
den dazu ein, sich mehr im Freien 
aufzuhalten. Wir möchten Sie daher 
hinweisen, dass die Leinenpflicht 
und auch die Verpflichtung, den 
Hundekot zu entfernen, eingehal-
ten werden müssen.
Besonders auf Spielplätzen, im 
Ortszentrum, wo sich viele Men-
schen bewegen, führen freilaufen-
de Hunde oft zu uangenehmen Si-
tuationen. 

Lassen Sie bitte Ihren Hund nicht 
unbeaufsichtigt herumlaufen und 
verwenden Sie die vorhandenen 
„Gackisackerl-Spender“ (Weyer-
bucht, Promenade, Skaterplatz, 
usw.), um den Hundekot ordnungs-
gemäß zu entsorgen. 

Wir ersuchen und appellieren an 
Sie, hier aufeinander Rücksicht zu 
nehmen.

Die regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen für Gemeindeabgaben (oft in wechselnder Höhe) lassen sich 
sehr bequem über das Girokonto mit einem Abbuchungsauftrag (= SEPA-Lastschrift-Mandat) begleichen. 
Damit erfolgen Ihre Zahlungen immer termingerecht.

Die Vorteile:
 • Sie laufen nicht mehr Gefahr, wegen eines Versehens einen Zahlungstermin zu 
versäumen und dadurch unnötig Mahngebühren und Säumniszuschläge in Kauf 
zu nehmen.
• Die Abbuchung vom Girokonto kommt Ihnen bei den meisten Banken wesentlich
billiger als die Überweisung per Zahlschein. Selbstverständlich können Sie die SEPA-
Lastschrift bei uns jederzeit widerrufen und für den Fall der Fälle haben Sie auch ein 
Widerrufsrecht von 56 Tagen. Wie geht das? 
• Im Marktgemeindeamt (Finanzverwaltung) im vorgefertigten Formular IBAN und BIC 
ergänzen und SEPA-Lastschrift-Mandat unterschreiben oder
• Online unter www.mattsee.at einen Abbuchungsauftrag erstellen. Weiters können Sie auch vom Angebot einer 
elektronischen Zustellung profitieren. Dieser kostenlose Service hilft Geld zu sparen und entlastet die Umwelt!

Elektronische Zustellung
Schriftstücke der Gemeinde (Briefe, Rechnungen, Vorschreibungen) kommen – wie 
beispielsweise von der Handyrechnung gewohnt – per E-Mail und können entweder 
ausgedruckt, oder einfach gespeichert werden. Dafür ist das Einverständnis für diese 
Art der Zustellung notwendig. Das dazugehörige Formular ist unter www.mattsee.at 
aufrufbar und in wenigen Minuten ausgefüllt.
Um auch RSb und RSa Sendungen elektronisch empfangen zu können, benötigt man 
ein Postfach (MeinPostkorb). Dieses kann auf der Webseite oesterreich.gv.at eröffnet 
werden. 

Eine Handy-Signatur bzw. ID-Austria ist für die Nutzung erforderlich.
Helfen Sie mit – sparen Sie Porto, Zeit, Nerven – und letztendlich auch unser aller Steuergelder!

ELEKTRONISCHE ZUSTELLUNG UND SEPA-LASTSCHRIFT
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* Verpackungen, auch leere, die mit diesen Symbolen 
gekennzeichnet sind, gehören in die Problemstoffsammlung: 

 Zum Aufhängen für Zuhause

Diese 4 Fraktionen können zusätzlich am Altstoffsammelzentrum entsorgt werden:

KKuunnssttssttooffffvveerrppaacckkuunnggeen MMeettaallllvveerrppaacckkuunnggeen HHoollzzvveerrppaacckkuunnggeen
Joghurtbecher Getränkedosen Holzkisterl (Erdbeeren)
Deoroller Konservendosen Obststeigen
Eierschachteln (Kunststoff) Farbdosen Einweg-Paletten (klein)
Plastiksackerl (auch aus
Bio-Kunststoff)

Gaskartuschen (klein,
restentleert) VVeerrbbuunnddvveerrppaacckkuunnggeenn

Shampooflaschen Tierfuttersackerl Milch- und Saftpackerl
Getränkeflaschen Tierfutterdosen Chipsdosen
Spülmittelflaschen
Kanister

Menüschalen (Alu)
Speiseöldosen

Papierverpackung
beschichtet (z.B. Käse,…)

Senftuben (Metall) Tablettenverpackungen
FFoolliieen
Alufolie KKeerraammiikkvveerrppaacckkuunnggeenn VVeerrsscchhllüüsssse
Chipssackerl Kosmetiktigel Metalldeckel
Schokoladealufolien Aludeckeln
Kunststofffolien LLeeeerree SSpprraayyddoosseenn** Kunststoffdeckel
Luftpolsterfolien Deospray Korken

Haarspray Bierkapseln
SSttyyrrooppoorrvveerrppaacckkuunnggeen Raumspray
Fleischtassen (Styropor) Rasierschaum NNeettzze
Verpackungsecken Sprühsahne Obst- und Gemüsenetze

HDPE (Kanister) LDPE (Folien) EPS (Styropor) Holzverpackungen

WAS GEHÖRT IN DIE GELBE 
TONNE/ DEN GELBEN SACK?
Saubere und restentleerte Verpackungen aus 
Kunststoff, Metall, Holz und Keramik



92/2024
gemeindeINFORMATION 9

Als kleines Dankeschön für die tatkräftige Mitarbeit bei der Bioabfallsammlung erhalten die Bürger unserer 
Gemeinde gratis und in Haushaltsmengen den von der SAB produzierten

"Florakraft Biokompost" ab 5. April

Gratiskompost am Recyclinghof
Gratisaktion Ihrer Gemeinde und der SAB

Am Sonntag, den 31. März wird wieder auf Sommerzeit umgestellt, somit gelten die verlängerten Zeiten im Altstoff-
sammelzentrum. 
Wir ersuchen darum, die Randzeiten am Abend bzw. den Samstag nach Möglichkeit für Berufstätige freizuhalten 
und bis eine Viertelstunde vor Betriebsschluss auf das Gelände zu fahren. 

ÖFFNUNGSZEITEN ALTSTOFFSAMMELHOF

Öffnungszeiten: Sommer

Montag 13 — 17 Uhr

Mittwoch 13 — 17 Uhr

Freitag   9 — 12 Uhr
13 — 17 Uhr

Samstag   9 — 12 Uhr

Dr. med. Florian Keplinger, Facharzt für Innere Medizin, freut sich bekanntzugeben, dass er seit Dezember 2023 
in der Praxis von Frau Dr. med. univ. Wiebke Költringer in 5164 Seeham, Rosenweg 22, eine Wahlarztordination 
betreibt. Es wird um telefonische Terminvereinbarung unter der Nummer 0670-6084098 gebeten. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf der Homepage unter www.internistkeplinger.at.

ERÖFFNUNG — WAHLARZTORDINATION FÜR INNERE MEDIZIN

Sehr geehrte Damen und Herren,
in letzter Zeit höre ich immer öfter das Gerücht, ich würde in Pension gehen. Dazu möchte ich festhalten, dass ich 
nach wie vor sehr gerne meiner Arbeit nachgehe.

Dr. Annette Bliem
Ärztin für Allgemeinmedizin

Passauerstraße 30 | 5163 Mattsee |06217 20200
bliemannette@medway.at

PERSÖNLICHE STELLUNGNAHME

Sehr geehrte Mitglieder,
die Brände des vergangenen Jahres 2023 werden im April abgebucht.
Mögliche Klassenänderungen für 2024 sind bitte bis 30. April bei mir bekanntzugeben. 
Frohe Ostern und ein schadenfreies Jahr wünscht euch
Euer Obmann
Georg Altenberger 

BRANDNOTHILFE MATTSEE
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RUF-HILFE

Mit der Ruf-Hilfe tragen Sie den per-
sönlichen Notruf immer am Hand-
gelenk. Egal, was passiert, Sie sind 
mit der Notrufzentrale verbunden 
und können jederzeit Hilfe rufen.

Hilfe auf Knopfdruck

Die Ruf-Hilfe steht für Sicherheit
• Drücken Sie im Notfall den Alarm-
knopf auf Ihrem Rufhilfegerät oder 
Handgelenk.
• Wird der Alarmknopf betätigt, 

wird automatisch eine Verbindung 
zur Rettungsleitstelle des Roten 
Kreuzes aufgebaut. Bei der mobi-
len Ruf-Hilfe wird zusätzlich auch Ihr 
GPS-Standort übermittelt.

• Die Leitstelle kontaktiert Ihre Be-
zugsperson oder/und entsendet 
den Rettungsdienst und bei Bedarf 
auch Notarzt, Feuerwehr und Poli-
zei.

Für mehr Informationen sind Folder 
in der Gemeinde erhältlich oder Sie 
kontaktieren mich per Telefon.

Ansprechperson

Lindner Petra 
Sozialbeauftragte

06217 7885 20
Mo-Do 8 bis 14 Uhr

Fr 8 bis 12 Uhr
im Gemeindeamt

Liebe Mattseerinnen und Mattseer!
Mein Name ist Petra Lindner und seit Jänner 2024 darf ich die Gemeinde in 
der allgemeinen Verwaltung, im Fundamt, als Ansprechpartner für die Ver-
mietung des Bajuwarengehöfts, sowie beim Heizkostenzuschuss und allen 
sozialen Belangen, aktiv unterstützen. 
Ich wurde von meinen Kolleg_innen sehr herzlich empfangen und das „Ge-
meinsam an einem Strang ziehen“, schätze ich hier sehr.
Gebürtig stamme ich aus Grödig wo ich meine Kindheit und Jugend ver-
bracht habe. 
Nach meinem Abschluss in der Fachschule für soziale Berufe, hat es mich 
in das Seengebiet verschlagen. Berufl ich war ich die letzten Jahre im Sani-
tätsfachhandel tätig.
Mit meiner fast 10-jährigen Tochter verbringe ich die Zeit gerne am und um 
den See.
Ich freue mich auf eine großartige Zusammenarbeit mit allen Mattseerin-
nen und Mattseern. 

ES STELLT SICH VOR
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Die Fundgegenstände fi nden Sie auf www.fundamt.gv.at
Ihre Ansprechperson im Gemeindeamt ist Frau Petra Lindner
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BLITZLICHTER

Fasching im Gemeindeamt

Anschlus an die Nahwärme...

... bei der Kindervilla
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April
Grujić Sloboda 	 80

Hager Elisabeth 	 84

Fischinger Doris 	 80

Sturm Elisabeth 	 85

Holzner Maria	 93

Kalhamer Elisabeth 	 91

Unger Johann 	 80

Aigner Eduard 	 79

Moser Rupert 	 85

Handlechner Elisabeth 	 83

GEBURTSTAGE
Stross Hannelore	 76

Seyss-Inquart Dorothea 	 96

Domas Edeltraud 	 81

Schediwy Heinz 	 85

Wenzl Klara 	 91

Kaufmann Christine 	 85

Wagenhofer Rolf 	 78

Zauner Brigitte 	 82

Grabscheit Ernst	 80

Bolland Heide 	 83

Jocham Barbara	 77

Fraisl Helmut 	 78

Hufnagl Reinhilde	 75

Kaufmann Peter 	 86  

Eder Frieda	 87

Hager Christina 	 89

Übertsberger Johanna 	 81

Kolb Maria 	 88

Meßner Josef 	 88

Mai
Schmidt Klaus-Jürgen 	 85

Kavalir Gerhard 	 89

Grabscheit Ulrike	 77

Polansky Manfred 	 84

El Zeerah Julianna 	 85

Fürst Maria 	 94

FASCHINGSFEST DER SENIOREN

Die schwungvolle Musik der Schwarzen Zigeuner, ein lustiges Theaterstück und die gute Bewirtung sorgten für 
einen überaus unterhaltsamen Nachmittag  in netter Gemeinschaft.
Das Team vom Sozialen Dienst Mattsee freute sich über die zahlreichen Besucher/innen. Die Veranstaltung hat 
gezeigt, dass die Senioren das Angebot gerne annehmen und dass Miteinander Lebensfreude vermittelt. 
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BIBLIOTHEK
Herzlichen Dank an alle HelferInnen bei unserem großen, gut besuchten Bücherflohmarkt, sowie al-
len KuchenbäckerInnen und KöchInnen von Brot und pikanten Leckereien – nur durch die tatkräftige 
Unterstützung vieler helfender Hände war diese Veranstaltung, die Besucher aus Nah und Fern anlockte, möglich!
 
Unser Bücherspeicher im Bajuwarengehöft öffnet am 1. Mai wieder seine Pforten – bei gutem Wetter auch schon 
etwas früher – herzliche Einladung zum Schmökern!
 
Ab sofort kann man bei uns die „MATTSEE-CHRONIK“ kaufen!
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Neuerwerbungen:
D.Lagercrantz: „Das Bild der Toten“, 
Thriller
St.Schuster: „Glückstöchter – einfach 
lieben“, Band 2
K.P.Wolf: „Ostfriesenhass“, Ann Kath-
rin Klaasen ermittelt
S.Kuegler: „Ich schwimme nicht 
mehr da, wo die Krokodile sind“ (Au-
torin von „Dschungelkind“
A.Schneider: „Grenzfall, Band 4 – In 
den Tiefen der Schuld“
M.Gruber: „Die Einsamkeit der Ers-
ten ihrer Art“ (Preisträger RAURIS!)
R.Ware: „Das Chalet“, mit dem 
Schnee kommt der Tod“ , Thriller
E.Straub: „Die Launen des Lebens“ 
(Drei Generationen)
C.Holroyde: „Komet“, Countdown 
zum Weltuntergang
P.Cognetti: „Das Glück des Wolfs“
Grän & Mezei: „Glück in Kitz“, Chefin-
sp.Glück ermittelt in Tirol
Th.Heise/C.Meyer-Heuer: „Der 
Jahrhundert-Coup“, Ein Clan auf 
Beutezug u.die Jagd nach den Ju-

welen aus dem Grünen Gewölbe 
(SN-Tipp)-wahre Geschichte
Cho Nam-Joo: „Wo ich wohne, ist 
der Mond ganz nah“, Frauenroman 
aus Südkorea
K.Dusse: „Achtsam Morden durch 
bewusste Ernährung“, Band 5
M.Balzano: „Das Leben wartet nicht“, 
ital.Lebensgeschichte
H.Dutzler: „Letztes Zuckerl“, ein Al-
taussee-Krimi
S.Roos: „Die Sonntagsschwestern“, 
Familiengeschichte
Y.Kostos: „Der Schatz von Bellapais“, 
Zypern-Krimi, Band 2
C.Ahern: „Funken in der Dunkelheit“
Reiseführer Dänemark
Prof.Dr.S.Schneider: „Heilende 
Gedanken“, psychosomat.Krank-
heitsursachen u. ihre Auflösung, 
190 Symptome u. Krankheiten zum 
Nachschlagen

Für unsere Kinder u. Jugend-
lichen:
U.Poznanski: „Die Burg“, Die KI kennt 

den Ausweg. Mitleid kennt sie nicht.
„Die 3 ??? und der Kristallschädel“, 
„Im Netz der Lügen“
Guiness Buch der Rekorde f. Erstle-
ser: „Weltraum“
Was ist was – erstes Lesen easy: „Ent-
decke die Bäume“
„Die Olchis auf Klassenfahrt“
„Sternenschweif – Bücherhelden 1. 
Kl. Der geheime See“
„Sternenschweif – Magische Vorlese-
geschichten“
„Tom Turbo – ein Stinktier in der 
Schule“
 
 Für unsere Allerkleinsten:
Wieso?weshalb?warum?junior 2-4 
Jahre: „Unser Werkzeug“, „Der Bag-
ger“ (mit Klappen)
„Grüffelo-Fühlbuch“
2 Kindermärchen-Bücher für Kleine
„Was ist was, ab 3 Jahre: Bauernhof“
„Kleine Pandas, großes Verspre-
chen“
„Was machen wir in der Stadt“, Wim-
melbuch
„Wenn kleine Tiere müde sind – erste 
Reime für die gute Nacht“
 
Kommt und schaut rein – wir freuen 
uns auf euch – eure bibliotheKARIN 
und das gesamte Team der Bücherei

Öffnungszeiten:

Montag 10.00 - 11.30
Dienstag 16.00 - 17.00

Donnerstag 17.00 - 18.30 
Freitag 17.00 - 18.30

Samstag 09.30 - 11.00
Sonntag 08.45 - 10.00

www.biblio-mattsee.bvoe.at
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NATURPARK BUCHBERG WANDERUNG

Zu Kapellen, Bildstöcken, viel Interessantem am Weg                                                     
und herrlichen Ausblicken

20. April um 13 Uhr 
Parkplatz Mayrhof

Wir laden alle sehr herzlich zur Natuparkveranstaltung ein und freuen uns,  
wenn ihr dabei seid.
Gerne kann man auch entlang des Weges dazukommen. Zu den Stati-
onen gibt es noch stimmungsvolle Impulse und eine kleine Stärkung.                                                                                       
„und wonns Schuastabuam rengt, moch´ ma an neichn Termin.“

LANDJUGEND MATTSEE — MAIBAUMAUFSTELLEN
1. Mai (Ersatztermin 5. Mai) in der Weyerbucht Mattsee

Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Bi
ld

er
: N

at
ur

pa
rk

 B
uc

hb
er

g,
 F

ra
nz

 W
ag

ne
r

Bi
ld

: M
. M

ai
sli

ng
er



14 2/2024
gemeindeBILDUNG14

KINDERGARTEN
Projekttage im Kindergarten
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Ein besonderes Element in unse-
rem pädagogischen Alltag mit den 
Kindern ist der Freitag.
Während sich Montag bis Donners-
tag die Kinder während der „For-
scherzeit“ (ihren eigenen Interessen 
folgend!) pädagogischen Impulsen 
in den verschiedenen Bereichen 
anschließen, steht der Freitag jede 
Woche aufs Neue unter einem Mot-
to. Dieses wird großteils aus den 
Vorschlägen, die die Kinder in un-
seren Kinderkonferenzen formulie-
ren, festgelegt.
Das können zum Beispiel Spazier-
gänge inklusive Picknicks, Kuschel-
tier- oder Bilderbuchtage, Koch-
tage, oder aber auch kleine Feste 
bzw. Partys sein. Diese werden mit 
den Kindern gemeinsam geplant – 
z.B. „Was brauchen wir alles für eine 
gelungene Pyjama-Party?“
Wie viele von euch wissen, arbeiten 
wir im Kindergarten nach einer Art 
Lehrplan – dem Bildungsrahmen-
plan. Dieser ist in sechs Bildungs-
bereiche gegliedert.
Auch an so einem Tag können wir 
die Kinder in allen Bildungsberei-
chen fördern.

Beispiel Pyjama-Party im 
Kindergarten
• Emotionen und soziale Beziehungen:
Für manche Kinder ist es regel-

recht eine Überwindung im Pyjama 
in den Kindergarten zu kommen 
(„Das macht man nicht.“) Wenn sie 
sich dazu überwinden (obwohl na-
türlich trotzdem kein Kind im Pyja-
ma kommen muss), sind sie oft sehr 
stolz darauf — das stärkt das Selbst-
bewusstsein.
An diesem Tag herrscht großteils 
eine sehr gemütliche/kuschelige 
Atmosphäre. Die Kinder benennen 
und zeigen dabei ihre Gefühle und 
Emotionen: „Heute ist alles so ku-
schelig.“
• Ethik und Gesellschaft
Einzelne Kinder helfen zum Beispiel 
beim Zubereiten des Popcorns und 
können so anderen eine Freude 
machen.
Die Pyjama-Party schafft eine ge-
meinsame Erlebnisgrundlage, auf 
die wir alle immer wieder gerne 
zurückdenken und stärkt das Ge-
meinschaftsgefühl!
• Natur und Technik
An diesem Tag bauen wir im Grup-
penraum immer gemeinsam ver-
schiedene Kuschelhöhlen aus Ti-
schen, Decken und Polstern – die 
Kinder üben dabei zum Beispiel, 
wie man eine Decke über den Tisch 
legen muss, damit sie hält. Und das 
ist gar nicht mal so einfach…
• Bewegung und Gesundheit
Ein wichtiger Bestandteil unserer 

Pyjama-Partys ist die Kinderdisco 
im Turnsaal. Die Kinder tanzen ge-
meinsam und genießen dies sehr. 
Auch Kinder, die sich sonst nicht so 
gerne bewegen, lassen sich meist 
von der Musik und den Discolich-
tern mitreißen und üben dabei ver-
schiedene Bewegungsarten.
Für die Kinder gehört zu einer „rich-
tigen“ Pyjama-Party oft auch Pop-
corn als Nachspeise dazu. Sie essen 
vorher eine gesunde Jause und be-
kommen dann ein kleines Schüs-
serl Popcorn. Dabei lernen sie, dass 
Popcorn zwar nicht besonders ge-
sund ist, dass man an besonderen 
Tagen, wenn man vorher bzw. sonst 
regelmäßig etwas Gesundes isst,  
auch einmal etwas nicht so Gesun-
des essen darf. 
• Sprache und Kommunikation
An diesem Tag entstehen ganz 
automatisch sehr viele ungezwun-
gene Gespräche: über den Pyja-
ma der Kinder, über deren Schlaf-
gewohnheiten, usw. Außerdem 
werden an diesem Tag meist viele 
Bilderbücher angeschaut und Ge-
schichten vorgelesen.
• Ästhetik und Gestaltung
Die Kinder tanzen sehr gern und 
ausgiebig zur Musik. Sie wünschen 
sich sehr vielfältige Lieder mit ver-
schiedenen Rhythmen, die sie über 
individuelle Bewegungsformen 
kreativ ausdrücken.
In so einer Pyjama-Party also noch 
viel mehr als einfach nur der ge-
meinsame Spaß und das zusam-
men Lachen!

Barbara Paganal

Ein DANKESCHÖN ergeht an:
•	 Apotheke und optik :wieland für 

die Krapfen-Spende
•	 Generali und unserem Eltern-

beirat für die Brioche-Hasen
•	 Buachberger`s Mili für Ostereier
•	 an die Gemeinde für die Einla-

dung der Schulanfänger zum 
Kinderkonzert „Karneval der Tie-
re“ im Fahrtraum

Die Kinder und das Team des Kin-
dergartens Mattsee!
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BERUFSPRAKTIESCHE WOCHE

Das Kernstück des praxisorientier-
ten Lernens in der Polytechnischen 
Schule sind die sogenannten Be-
rufspraktischen Wochen. Zum zwei-
ten Mal in diesem Schuljahr hieß es 
deshalb im Februar 2024 nun für 
alle Mädchen und Burschen der 
PTS Mattsee in die Berufswelt ein-
zutauchen und am Arbeitsleben 
teilzuhaben.
Die Jugendlichen nahmen im Vor-
feld Kontakt zu einem oder zwei 
Unternehmen ihrer Wahl auf und 
fixierten einen Schnupperplatz. 

Die breite Palette an Lehrberufen 
aus allen Fachbereichen der PTS 
spiegelte sich in den vielen unter-
schiedlichen Firmen wider, in de-
nen unsere Schützlinge wertvolle 
Erfahrungen sammelten. Werkstät-
ten, Apotheken, Büros, Kosmetik-
studios, Tischlereien, Restaurants, 
Friseursalons, Blumengeschäfte, 
Lebensmittelgeschäfte, Elektro-un-
ternehmen, Verwaltungseinrichtun-
gen, etc. dienten als Arbeitsstätten. 
Während der vier Tage erhielten 
die Jugendlichen wertvolle Einbli-
cke in die Berufswelt und konnten 
feststellen, ob sich ihre Vorstellun-
gen vom Wunschlehrberuf mit der 
Realität decken.

Wir gratulieren unseren Schützlin-
gen herzlich, die im Rahmen der 
Berufspraktischen Woche brillier-

ten und daraufhin eine Lehrstelle 
angeboten bekommen haben.
Der hervorragenden Zusammen-
arbeit mit den Ausbildungsbetrie-
ben der Region und dem Bemühen 
sowie Interesse der Schüler/innen 
und der Eltern/Erziehungsberech-
tigten ist es zu verdanken, dass je-
des Jahr rund 99 Prozent unserer 
SchülerInnen ihre Wunschlehrstelle 
finden und auch erhalten.
Rund ein Prozent unserer Jugendli-
chen besuchen nach erfolgreichem 
Abschluss der PTS eine weiterfüh-
rende Schule.

SCHÜLER_INNEN LERNEN LEBEN 
RETTEN - PROJEKT „KIDS SAVE 
LIVES“

Die Initiative „Kids Save Lives“ von 
Rotem Kreuz, Jugendrotkreuz und 
Uniklinikum Salzburg lehrt unse-
ren Schüler_innen die Wiederbe-
lebungsmaßnahmen nach einem 
Herz-Kreislaufstillstand.

Der plötzliche Herz-Kreislaufstill-
stand gilt in der westlichen Welt als 
dritthäufigste Todesursache.
In Österreich erleiden pro Jahr ca. 
12.000 Menschen einen plötzlichen 
Herzstillstand, etwa 10.000 Men-
schen sterben daran.
Die Chance einen Herz-Kreislauf-
stillstand zu überleben, liegt aktuell 
in Österreich — sowie auch im euro-

päischen Durchschnitt - unter zehn 
Prozent. Obwohl 60 Prozent aller 
Herz-Kreislaufstillstände von Laien 
beobachtet werden, sei es auf der 
Straße oder oft auch im familiären 
Umfeld, setzt leider nur ein sehr 
geringer Teil dieser BeobachterIn-
nen die richtigen Maßnahmen und 
beginnt sofort mit der Herz-Druck-
massage.

Die PTS Mattsee wurde vor zwei 
Jahren als „Kids-Save-Lives“ Schule 
ausgewählt und ist neben anderen 
Schultypen eine der wenigen Poly-
technische Schule im Bundesland 
Salzburg, die an diesem Jugendrot-
kreuz-Projekt teilnimmt.
Die Jugendlichen trainieren unter 
Anleitung ihrer Lehrerkräfte in regel-
mäßigen Abständen, wie sie einen 
Herz-Kreislaufstillstand erkennen, 
Hilfe holen, den Notruf absetzen 
und die Reanimationsmaßnahmen 
durchführen. 
Dazu wurden der Schule aufblasbare 
Trainingsmodelle, sogenannte „Mini 
Anne-Sets“, zur Verfügung gestellt.
Durch das wiederholte Trainieren 
soll der Ablauf einer Herz-Druck-
massage automatisiert und die 
Scheu etwas falsch zu machen, ab-
gelegt werden. 
Mit dem angeeigneten Wissen kön-
nen unsere Kids im Falle eines Not-
falls in der Zeit bis zum Eintreffen der 
Rettungskräfte die Überlebenschan-
cen der Betroffenen deutlich ver-
bessern und so möglicherweise zu 
Lebensrettern werden. Die Jugend-
lichen sind mit Eifer am Trainieren, 
von der Sinnhaftigkeit eines derar-
tigen Projekts überzeugt und sehen 
sich durchaus in der Lage, nun in ei-
nem etwaigen Notfall richtig agieren 
und reagieren zu können.

Ein Eintauchen in die Arbeitswelt
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DIABELLISOMMER

www.diabellisommer.at

Mattseer
DiabelliSommer
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IMKERVEREIN
Liebe Honigkunden und Freunde der Imkerei.
Der Winter, soweit er vorhanden war, macht dem Frühling Platz.
Vermutlich wieder etwas zu früh, aber das ist die Natur. Unsere Bienen sind 
sozusagen auch bereits in Frühlingsstimmung und sind auch fl eißig auf je-
der jetzt vorhandenen Blüte unterwegs. Besonders auf dem schon verblüh-
ten Haselstrauch und aktuell auf den blühenden Palmkätzchen.
Diese Blüten liefern zwar keinen Nektar, aber der Pollen dieser Pfl anzen ist 
jetzt besonders wichtig als Eiweißlieferant zur Aufzucht der jungen Bienen-
generation.
Die überlebenden Winterbienen, die seit August vorigen Jahres das Licht 
der Bienenwelt erblickt haben, haben jetzt die Aufgabe, ihre Geschwister, 
die sogenannten Sommerbienen aufzuziehen.
Daher ist es für die Bienen überlebenswichtig, dass sie im zeitigen Frühling 
diesen Pollen reichlich fi nden.
Wie immer wieder in den Medien 
zu erfahren ist, gibt es bei impor-
tiertem Honig Verfälschungen und 
Pantschereien.
Deshalb liebe Honiggenießer: blei-
ben Sie uns treu und schwören auf 
regionalen Honig von unseren hei-
mischen Imkern.

Mit imkerlichen Grüßen
Handlechner Hans

Festliche Eröffnung Fr, 14. Juni, 19.30 Uhr, Stiftskirche
J. Haydn, Streichquartett B-Dur, „Sonnenaufgang”
F. Schubert, Streichquartettsatz c-Moll
G. Puccini, „Crisantemi” / M. Ravel, Streichquartett F-Dur   
Hagen Quartett: Lukas Hagen, 1. Violine; Rainer Schmidt, 
2. Violine; Veronika Hagen, Viola; Clemens Hagen, Violoncello

Das besondere Trio mit Bratsche, Di, 25. Juni, 19.30 Uhr, Stiftskirche  
J. Brahms, Klavierquartett g-Moll / W. A. Mozart, Divertimento-Streichtrio Es-Dur
Benjamin Schmid, Violine; Clemens Hagen, Violoncello; Veronika Hagen, Viola; Ariane Haering, Klavier

Piano & Forte Mi, 3. Juli, 19.30 Uhr, Schloss (Tassilo Saal)  
J. Reubke, Große Sonate in b-Moll f. Pianoforte / A. Schönberg, Klavierstück op. 11/2 (Fsg. Busoni) 
W. A. Mozart, Klaviersonate c-Moll / F. Busoni, Toccata, Preludio–Fantasie–Chaconne 
Herbert Schuch, Klavier

Mit dem Cello durch Europa Mo, 8. Juli, 19.30 Uhr, Schloss (Tassilo Saal)
Ö. Manev, 3 Türkü (Türkische Volkslieder) / D. Schostakowitsch, Cellosonate d-Moll 
N. Boulanger, Trois Pièces p. violoncelle et piano / E. Grieg, Cellosonate a-Moll 
Dorukhan Doruk, Violoncello; Gülru Ensari, Klavier

Karten: info@diabellisommer.at und Tourismusbüro: 06217 6080
Das gesamte Programm fi nden Sie 
unter www.diabellisommer.at
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Die Holz-Bau-Gruppe der Polytech-
nischen Schule hat ein Projekt mit 
dem Kindergarten Mattsee und 
dem “Verein MenschenWerk” reali-

siert. Dabei haben wir ein Haus in 
Iglu-Form aus Weidenhölzern ge-
baut. Dabei haben wir viel Neues 
gelernt, so auch wie wir die Grund-

Weidenholz Iglu Projekt Kindergarten

 
„Tag der offenen Tür“ und „Schnupperwoche“ 
  
 
Das Musikum Mattsee lädt zum Tag der offenen Tür in der Mittelschule Obertrum ein. 
 
Am Freitag, 26. April können zwischen 15 und 17 Uhr in mehreren Klassenräumen  
verschiedene Instrumente probiert und gemeinsam mit den jeweiligen Lehrern getestet  
werden. 
 
Die Schnupperwoche findet von 13. bis 17. Mai 2024 statt. Beim offenen Unterricht  
kann man zuhören und zusehen, verschiedene Instrumente kennenlernen und sich über  
sein Wunschinstrument informieren. Detaillierte Infos finden Sie online. 
 
Wir freuen uns auf Euren/Ihren Besuch! 

  

Musikum Ma�see
Ramooserstraße1

5163 Ma�see

E-Mail: ma�see@musikum.at

Tel.: 06217 6060

risse zu Beginn auf dem Boden in 
Kreisform markierten. Anschlie-
ßend haben wir mit einem Vor-
schlaghammer und einer großen 
Metallstange die Löcher in der Erde 
für die Weidenhölzer vorgeschla-
gen. Danach haben wir passende 
Weidenhölzer ausgesucht und in 
die Erdlöcher kreisförmig gesteckt. 
Zum Abschluss haben wir die Wei-
denhölzer ineinander verflochten, 
passend mit Schnüren verknüpft, 
um so eine stabile Igluform zu 
schaffen. 

Nach einigen Monaten werden die 
Weidenhölzer wurzeln bilden. So 
bekommen die Kinder einen leben-
digen schattigen Platz zum Verste-
cken und Spielen. 

Es hat uns sehr viel Spaß gemacht, 
mit dem Kindergarten Mattsee 
und dem “Verein MenschenWerk” 
zusammen dieses Igluhaus umzu-
setzen! Wir hoffen, dass wir bald 
wieder ein gemeinsames Projekt 
starten können. Bi
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DIE VIA NOVA: “PILGERN STATT SHOPPEN!”

Wir haben die passende Jacke für dich! 

DIENSTSTELLE MATTSEE | WWW.S.ROTESKREUZ.AT

WIR HABEN UNSERE PASSENDE JACKE GEFUNDEN – 
UND JETZT SUCHEN WIR DICH!

ALS FREIWILLIGE/R IN DER ROTKREUZ-DIENSTSTELLE MATTSEE
• kannst du dich ehrenamtlich engagieren
• bekommst du die spannende Rettungssanitäter-Ausbildung
• kannst du Menschen in Not helfen
• findest du nette Kolleg/innen und Freund/innen

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT?
Dann freuen wir uns auf deine Unterstützung. Gerne stehen wir dir 
für Rückfragen und weitere Informationen zur Verfügung:
t 0664/127 89 31

r mattsee@s.roteskreuz.at

Österreichisches Rotes Kreuz
Landesverband Salzburg
Dienststelle Mattsee
Fischinger Str. 15
5163 Mattsee

ALS FREIWILLIGE/R IN DER ROTKREUZ-DIENSTSTELLE MATTSEE

bekommst du die spannende Rettungssanitäter-Ausbildung

Dann freuen wir uns auf deine Unterstützung. Gerne stehen wir dir 

      Wir haben die
passende Jacke  
             für Dich!

DIENSTSTELLE MATTSEE | WWW.S.ROTESKREUZ.AT

Das Wort Pilger, veraltet auch 
Pilgrim („Fremdling“), stammt von 
lateinisch peregrinus (oder pere-
grinari, „in der Fremde sein“) ab 
(Quelle: Wikipedia). Der heutige 
Pilgerboom kann auf ein wachsen-
des Bedürfnis nach Entschleuni-
gung, spiritueller Suche und einem 
Ausgleich zur modernen, oft hekti-
schen Lebensweise zurückgeführt 
werden.

Die VIA NOVA erfreut sich seit ihrer 
Entstehung im Jahr 2005 großer 
Beliebtheit und zieht immer mehr 
Pilgerwanderer an, die auf der Su-
che nach spiritueller Erfahrung, 
kulturellem Reichtum und persön-
licher Einkehr sind. Der Weg ver-
bindet Deutschland (Weltenburg/ 
Kelheim), Tschechien (Příbram) mit 
Österreich (St. Wolfgang) und wur-
de ursprünglich als Friedensweg 
gegründet. Entlang des Weges er-

lebt man nicht nur eine einzigartige 
Reise abseits des hektischen All-
tages, sondern auch eine Reise zu 
sich selbst.

Der Pilgerweg trägt zusätzlich zur 
Bewahrung des historischen Erbes 
bei, da Pilgerstätten und -wege ak-
tiv gepfl egt werden.

Bei der letzten VIA NOVA-Vor-
standssitzung im November 2023 
wurde Roland Stiegler einstim-
mig zur Unterstützung für Berta 
Altendorfer eingestellt. Er ist für 
die Koordination, Betreuung der 
Mitgliedsgemeinden, Pilgerweg-
begleiter sowie Öffentlichkeitsar-
beit mit Schwerpunkt Social Media 
verantwortlich. Er freut sich sehr, 
im Team unter Obmann Josef 
Guggenberger die VIA NOVA für 
eine aufstrebende Zukunft der VIA 
NOVA tätig sein zu dürfen.

Übrigens: Umfassende Infos gibt 
es auf www.pilgerweg-vianova.eu. 
Dort können Sie Ihre eigene Route 
oder Rundkurs planen, Unterkünf-
te fi nden oder Karten bzw. Pilger-
pässe downloaden. Ab April 2024 
startet der neue Lehrgang für Pil-
gerweg-Begleiter, und zwar an fünf 
Wochenenden, zwei davon online. 
Eine motivierende Ausbildung mit 
interessanten Menschen und Im-
pulsen: www.lvhs-niederalteich.de 
Aktuelles von der VIA NOVA auf Fa-
cebook und Instagram!
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LOTUS SCHULE
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Im September ist die Freie Schule 
Seenland von Seekirchen nach Lo-
chen am See gezogen. In Mattsee 
wurde die Schule gegründet, ge-
startet ist sie in Seekirchen und im 
dritten Schuljahr hat sie in Lochen 
eine Heimat gefunden. 35 Kinder 
zwischen 6 und 14 Jahren und fünf 
Pädagogen lernen dort nun in Pro-
jekten und Lernateliers sowie mit 
viel Raum für Bewegung und Spiel. 
LOTUS steht für Lernraum für Of-
fenes Tun Und Sein. "Freie Schule" 
bedeutet, dass die Schule nicht 
vom Staat organisiert, sondern von 
den Eltern selbst verwaltet wird. 

Das heißt, dass die Eltern die Schu-
le und die fi nanziellen Mittel orga-
nisieren, den Rasen mähen und das 
Haus putzen. Natürlich hat aber 
auch eine Freie Schule einen Lehr-
plan, der vom Bildungsministerium 
anerkannt und überwacht wird. 
Was ist anders?
Statt Noten und Stundenplan gibt 
es Projekte, Lernateliers und viel 
Raum für Spiel und Bewegung. 
Theoretisches Wissen und prak-
tische Erfahrung werden interes-
sensorientiert und ausgewogen 
verbunden. Die Kinder verbringen 
viel Zeit draußen und in der Ge-

meinschaft, wo sie miteinander und 
voneinander soziale Kompetenzen 
erwerben. 

Herzliche Einladung zum 
Frühlingsfest

Am Freitag, 12. April feiern Jung 
und Alt ab 14 Uhr in der Schule ein 
Frühlingsfest. Dabei wird frühlings-
haft gebastelt, gefeiert, gegessen 
und getrunken. 

Heller Raum zu vermieten

Im Obergeschoß der Schule stehen 
zwei freundliche, großzügige Räu-
me mit gesamt 170 m² und eige-
nem Eingang zur Vermietung - für 
Tagesseminare oder Abendveran-
staltungen, aber auch zur Langzeit-
miete oder Gemeinschaftsnutzung 
(10 Euro brutto/m² inkl. Heizkosten)

LOTUS – Freie Schule Seenland
An der Linde 7, 5221 Lochen

freieschuleseenland.at
info@freieschuleseenland.at
fb.com/freieschuleseenland

instagram.com/lotus_freieschule-
seenland/

Schnupper-Ticket für die Regionalbus-Linien im Flachgau und Tennengau
Dichte Takte und gute Verbindungen: Entdecken Sie die Regionalbusse im Flachgau 
und Tennengau – für den Arbeitsweg oder in der Freizeit. Das Land Salzburg und 
der Salzburger Verkehrsverbund laden die Menschen in der Region zum Testen 
ihrer  Regionalbus-Linien ein. Sie erhalten das Schnupper-Ticket in Ihrem 
Gemeindeamt.  
(Begrenzte Stückzahl / Aktion gültig bis 30.09.2024)

Alle Infos unter: 
www.salzburg-verkehr.at

PROBEFAHRT 
GEFÄLLIG?

Regionalbus-Schnuppern im Flachgau & Tennengau
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Das KBW Mattsee war auch in diesem Frühjahr bemüht, Vorträge, Darbie-
tungen, kurz, ein Programm zusammenzustellen, das Freude weckt, „Bo-
denhaftung “ verspricht, über spirituellen Hintergrund verfügt.

Worauf wir in Mattsee stolz sind  -  Auf die Flachgauer Tafel . 
Wir widmen ihr eine Veranstaltung und fragen nach :
Wie hilft die Flachgauer Tafel durch faire Verteilung?

Freitag, 26. April, 19.00 Uhr , Kapitelsaal, Stift Mattsee
Es ist wichtig, dass wir uns als Gesellschaft solidarisch zeigen und denjenigen helfen, die Unterstützung benötigen. 
Mit dem Bewusstsein, dass eine finanzielle Notlage jeden von uns treffen kann, haben Freiwillige Verantwortung 
übernommen und vor elf Jahren die Flachgauer Tafel mit drei Ausgabestellen, darunter Ausgabestelle Mattsee, 
gegründet.
Vortragende :
Johann Schmidinger, Obmann der Flachgauer Tafel
Hannelore Patsch, stv. Leiterin der Ausgabestelle Mattsee
Manfred Adelsberger, Koordinator des Fahrerteams Mattsee
Musikalische Begleitung : 
Duo Veronika Kocher/Thomas Hofbauer, diatonische Harmonika 

Im Anschluss, zum Gedankenaustausch und nettem Gespräch wird 
Stiftswein gereicht.
Eintritt frei, Spenden kommen der Flachgauer Tafel zugute. 

KBW Mattsee lädt zum KONZERTABEND

TRIANAM Irish Folk aus Salzburg
mit Christian Ebner, Norbert Grössenberger, Christa Rohrer-Fuchsberger

Samstag, 25. Mai, 19.00 Uhr, Kapitelsaal, Stift Mattsee
Die Konzertreihe der Salzburger Folk-Band Trianam bietet Traditionelles 
aus Irland, der Heimat des Heiligen Virgil, sowie eigene Kompositionen. 
Dazu wird die bewegende Geschichte des Heiligen Virgil erzählt.
Mit Geige, Gitarre, Tin Whistle, Kontrabass und Percussion schaffen die Mu-
siker einen unverkennbaren Sound, der sowohl melodisch, als auch rhyth-
misch ist und so das Publikum zu begeistern versteht. Ein klangvoller KBW 
Kultur Tipp. Im Anschluss an das Konzert gibt es Brot und Wein.
Freiwillige Spenden erbeten 

In Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk Schleedorf

„Staunen — Erleben — Kennenlernen“
Besuch der Jüdischen Synagoge

Wir setzen fort. Dritte KBW Exkursion aus der Reihe: Kirchen in Vielfalt kennenlernen, mit Mag. Rupert Reindl, Pries-
ter, Theologe, Mattsee. 
Herr Elie Rosen, der Leiter der Salzburger Synagoge, wird uns durch den Vormittag begleiten. 
Freitag , 24. Mai, 9.15 Uhr , Treffpunkt in der Synagoge, Lasserstrasse 8
bzw in Mattsee: Bus 120, Abfahrt Mattsee Mitte  8.27 Uhr
„Uns allen ist der Dialog unter den Religionen wertvoll und ein wichtiger Lernweg“, Mag. Rupert Reindl.
Das Interesse an dieser Begegnung ist groß. Aus Sicherheitsgründen ist eine Teilnahme nur mit Anmeldung bis 
spätestens 17. Mai möglich. Kontakt: KWB Obmann Rudolf Jodlbauer, 0664 8286549, rudolf.jodlbauer@xlink.at

Wir wünschen viel Freude!
Rudolf Jodlbauer, Obmann KBW 
Mattsee, Astrid Aufschnaiter, KBW 
Team

Obmann Rudolf Jodlbauer
0664 828 65 49

rudolf.jodlbauer@xlink.at
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WIR GRATULIEREN

Bürgermeister Michael Schwarz-
mayr und Amtsleiterin Michaela 
Iglhauser, sowie die Kolleg_innen 
der Marktgemeinde Mattsee gra-
tulieren dem Bauamtsleiter zum  
Abschluss seines Masterstudi-
ums der Landschaftsplanung und 
Landschaftsarchitektur mit ausge-
zeichnetem Erfolg. Durch viel Ehr-
geiz und Engagement trägt er nun 
auch den Titel: Diplom-Ingenieur.

Ein großer Dank gilt allen Mitar-
beiter_innen, für ihre Bereitschaft 
sich laufend weiterzubilden und 
sich damit mit fachlicher Kompe-
tenz um die Anliegen der Bürger_
innen zu kümmern.

Beim diesjährigen Landeswettbe-
werb „prima la musica“ im Mozar-
teum Salzburg stellten sich Schü-
lerinnen und Schüler des Musikum 
Mattsee wieder einer hochkaräti-
gen Jury und der Öffentlichkeit.
Eine herausragende Leistung er-
brachte wieder einmal Manuel 
Wundsam aus Mattsee. Er gewann 
in seiner Altersgruppe IIIplus im 
Fach Akkordeon Gold mit ausge-
zeichnetem Erfolg.

Das Musikum Mattsee gratuliert 
ganz herzlich zu diesem hervorra-
genden Ergebnis!
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Vizerektor der BOKU University Dipl.-Ing. Gerhard Mannsberger und Bauamtsleiter 
Dipl.-Ing. Edin Kurtovic Bakk. techn.

Manuel Wundsam und Mag. Hubert Kellerer vom Musikum Mattsee
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#mattseemoment

WUSSTEN SIE ES?

Der österreichische Sportsegler 
Hans Riedl (im Bild 4. von rechts) 
ging bei den Olympischen Som-
merspielen 1932 in Los Angeles 
in der Bootsklasse „Snowbird“ für 
den UYC Mattsee an den Start und 
wurde Zehnter. Nachzulesen in der 
neuen Mattsee Chronik im Bei-
trag von Andreas Praher: Turnen 
und Sport abseits von Massen und 
Mainstream.

Verkaufsstellen der Chronik zu den jeweiligen Öffnungszeiten

Gemeindeamt, Gemeindeweg 1 || Öffentliche Bücherei, Seestraße 5
optik:wieland, Marktplatz 1 || Hotel Seewirt, Seestraße 4
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BLITZLICHTER

Totalsperre Bauhof für zwei Tage

Arbeiten am Kanal und an der Was-
serversorgung im Bereich Gartensied-
lung/Strandbad

Biber in einer Bootshütte
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STRANDBAD SAISONKARTEN
Aktion für „Wasserratten“

Saisonkarte für Strandbad Mattsee bis Ende 
Mai um 30 % verbilligt!

Eröffnung der Badesaison ab Mitte Mai
Bis Ende Mai bietet die Gemeinde auch heuer wieder allen Strand-

badgästen ein besonderes „Zuckerl“: Frühbesteller erhalten alle 
Saisonkarten um 30 % ermäßigt, bei Zahlungseingang bis 31. Mai.

Bei Badebetrieb kann die ermäßigte Saisonkarte auch 
an der Strandbadkasse 

(ab Mitte Mai) gekauft und bezahlt werden. 
Weitere Infos unter: 06217 7885-24 Sanja Lampelmaier

Bitte jederzeit per email Ihre Vorbestellung schicken, sodass alles 
vorbereitet werden kann - Vielen Dank

lampelmaier@mattsee.at
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Frühlingskonzert
Auch dieses Jahr findet unser jährliches Frühlingskonzert am 30. April statt zu dem wir euch recht herzlich einladen 
möchten. Unter der musikalischen Leitung von Anton Westenthaler möchten wir euch nicht nur mit klassischen 
Stücken wie von Johann Strauß, sondern auch mit zeitlosen Songs von Frank Sinatra musikalisch begeistern. Wir 
freuen uns auf euer Kommen! 

Kennenlerntag im Musizimmer
Du lernst ein Instrument oder möchtest gerne eines erlernen? Dann laden wir dich und deine Eltern herzlich zu 
unserem „Kennenlern- & Informationstag“ ein. Dieser findet am 14. April von 10 bis 12 Uhr statt. 
Wir freuen uns schon auf euren Besuch bei uns im Musik Probelokal, Fischinger Straße 16, 1. Stock (Eingang seitlich 
bei der Einsatzzentrale) und hoffen auf einen lustigen Vormittag mit vielen musikbegeisterten Interessenten 

Falls du bereits ein Instrument lernst, bist du auch herzlich zu unseren Jugendblasorchester-Proben eingeladen. 
Diese finden wöchentlich dienstags um 18.30 Uhr statt. Bei Rückfragen steht euch unsere Jugendreferentin Chris-
tina Moser gerne unter 0664 230 34 80 zur Verfügung. 

TRACHTENMUSIKKAPELLE
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Am 10. Februar luden wir zum ersten Mattseer Faschingsgschnas in der Stockschützenhalle ein. Die Festhalle war 
farbenfroh dekoriert und gefüllt mit fröhlichen Gästen, die in bester Stimmung zusammen feierten.
Begonnen hatte alles bereits am Nachmittag, als wir einen großen Faschingsumzug anführen durften und dabei 
mit Jung und Alt durch den Ort marschierten. Der bereits traditionelle Kinderfasching der Kinderfreunde Mattsee 
war wie jedes Jahr ein Fest für alle Kinder und auch jung gebliebenen.
Im Anschluss begann um 19 Uhr das bunte Treiben beim Faschingsgschnas der Trachtenmusikkapelle Mattsee. Die 
Schwarzen Zigeuner brachten die Gäste in Stimmung, ehe Dj Luk die Halle zum Beben brachte. Auch die vielen 
bunten und einfallsreichen Masken- Gruppierungen ließen den Abend zu einem lustigen Fest werden.
Es war uns eine große Freude, dass die Veranstaltung bei der Bevölkerung so einen großen Anklang fand und der-
maßen viele Besucher zu unserem Faschingsevent kamen. Vielen Dank an alle Besucher und an die Kinderfreunde 
Mattsee für die gute Zusammenarbeit!
Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr.
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OSTERSEGEN — MINIS

Was machen die Ministrant_innen und warum gibt es die Jungschar?

Unsere 35 Ministrant_innen helfen dem Pfarrer "an vorderster Front" und sie  sind auch bei anderen liturgischen 
Feiern immer "vorne dabei". Sie sorgen durch ihre „Kirchen-Kompetenz“ für einen reibungslosen Ablauf bei Hoch-
zeiten, Beerdigungen und Prozessionen. Die 38 Jungscharkinder, die aus verschiedenen Gründen nicht im Minis-
trantendienst stehen, treffen sich monatlich mit den Minis im Pfarrheim zu verschiedenen Aktivitäten. Es ist mir ein 
großes Anliegen, dass die Kinder und Jugendlichen zwischen 5 und 17 Jahren dabei ihren Glauben stärken. Denn, 
der Glaube an Gott gibt Menschen Trost, Kraft und Mut. Aber auch der Glaube an sich selbst gibt Kindern Mut. 
Wer an sich selbst glaubt, ist zuversichtlicher. Und Zuversicht können wir alle brauchen, um positiv in die Zukunft 
zu gehen.
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ÖSTERREICHISCHE WASSERRETTUNG 
Landesverband Salzburg 

Ortsstelle Mattsee 
mattsee@sbg.owr.at 
 ÖWR NOTRUF: 144 

 

Am 23. Februar 2024 hielt die Ös-
terreichische Wasserrettung / Orts-
stelle Mattsee ihre jährliche Mitglie-
derversammlung in der Vinothek 
beim Gasthof Leobacher / Kapitel-
wirt ab.
Über 60 Mitglieder, Ehrengäste 
und interessierte Mitbürger nah-
men sich Zeit und besuchten die 
Jahreshauptversammlung.
Ortsstellenleiter Sebastian Strasser 
konnte neben Bürgermeister Mi-
chael Schwarzmayr, dem Präsiden-
ten der Österreichischen Wasser-
rettung, Landesverband Salzburg 

Markus Zainitzer und den Ortsstel-
lenleitern der Nachbargemeinden 
auch nahezu alle Vorstände und 
Obleute der Traditionsvereine und 
Einsatzorganisationen der Markt-
gemeinde Mattsee begrüßen. 
Beim Tagesordnungspunkt „Ehrun-
gen und Auszeichnungen“ wurden 
Lilith Wendorff, Patrick Maier und 
Uli Wieder mit dem Leistungsabzei-
chen in BRONZE der Österreichi-
schen Wasserrettung ausgezeich-
net. Ortsstellenleiter Sebastian 
Strasser wurde für seine außeror-
dentlichen Verdienste vom Präsi-

denten des Landesverbandes mit 
dem Leistungsabzeichen in SILBER 
geehrt. 
Die Mitglieder der Wasserrettung 
Mattsee bedanken sich herzlich 
bei allen Besuchern, insbesondere 
bei den erschienenen Vorständen! 
Vielen Dank an die wertschätzen-
den Worte der Ehrengäste über die 
ehrenamtliche Arbeit der Wasser-
rettung Mattsee. 2023 wurden weit 
über 5000 unentgeltliche Stunden 
im Dienste der Allgemeinheit er-
bracht.

v.l.n.r.: Markus Zainitzer, Sebastian 
Strasser, Bgm Michael Schwarzmayr

v.l.n.r.: Sebastian Strasser, Johanna 
Kaufmann, Christian Schwab

v.l.n.r.: Markus Zainitzer, Sebastian Stras-
ser, Lilith Wendorff, M. Schwarzmayr

v.l.n.r.: Markus Zainitzer, Sebastian Strasser, Patrick Maier, Bgm Michael Schwarzmayr



272/2024
gemeindeLEBEN

NEUES VON DEN EISSCHÜTZEN
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Auch dieses Jahr waren wir erneut 
beim Seen-Cup dabei, der 2024 
bereits zum 10. Mal stattfand. Ge-
meinsam mit sieben anderen Mann-
schaften spielten wir beim Finale in 
Mattsee um einen Wanderpokal, 
den letzten Endes die Mannschaft 
aus Obertrum für sich gewinnen 
konnte. Wir gratulieren an dieser 
Stelle recht herzlich, bedanken 
uns für die Teilnahem & freuen uns 
schon auf den Seen-Cup 2025!

Am 20. Jänner 2024 fand das jähr-
liche Musi-Stockschießen statt. Da-
bei waren acht Mannschaften aus 

der Dreiseen-Region.  Wir gratulie-
ren allen Mannschaften zu den her-
vorragenden Ergebnissen und der 
gesamten TMK Mattsee für die gute 
Zusammenarbeit. 
Im Februar war in unserer Stock-
schützenhalle einiges los. Am 10. 
Februar waren zuerst die Kinder-
freunde für ihren jährlichen Kin-
derfasching bei uns zu Gast und 
anschließend organisierte die TMK 
Mattsee ein Faschingsgschnas. 
Weiter ging es am 12. Februar mit 
dem Besuch der Montagsturner 
zu ihrem jährlichen Rosenmontag 
Stockschießen in der Halle. Am 

13. Februar fand dann noch un-
ser närrisches Stockschießen statt. 
Bei reger Beteiligung verbrachten 
wir zusammen einen gemütlichen 
Nachmittag und verabschiedeten 
gemeinsam die Faschingszeit.

Doch leider fanden in diesem Jahr 
auch schon traurige Ereignisse statt 
und wir mussten uns bereits von 
zwei langjährigen Mitgliedern ver-
abschieden. Wir möchten auf die-
sem Wege den Familien und Ange-
hörigen von Heinrich Gerner und 
Franz Maislinger unser aufrichtiges 
Beileid aussprechen. 

Ende Februar veranstaltete das Rote Kreuz Mattsee einen Erste Hilfe Auffrischungskurs für 21 Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Mattsee. Maßgeschneidert für das Aufgabengebiet der Feuerwehr wurden 
dabei die notwendigen Basismaßnahmen trainiert, um bei einem Notfall die richtigen lebensrettenden Handlun-
gen ausführen zu können. Nicht nur im Einsatzgeschehen, sondern auch im eigenen Zuhause können Personen 
häufig auf Erste Hilfe angewiesen sein. So wurde auch erklärt, wie man sicher und schnell eine Rettungskette in 
Gang setzt. An dieser Stelle vielen Dank an die Kameraden der Rot-Kreuz-Dienststelle Mattsee für den interessan-
ten Kurs.

FEUERWEHR UND ROTES KREUZ
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SEGELCLUB
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Die Jugend hat den Alten wieder einmal etwas voraus. 
Aufgrund der warmen Temperaturen startete die Saison 
für zwölf hochmotivierte Regatta Kids bereits Anfang 
März. Zahlreiche Highlights warten auf sie u.a. wöchent-
liche Trainings am Wasser, Regelkunde-Abende, die Ju-
gendwoche in den Sommerferien und viele Regatten 
abseits vom Mattsee. Vor Ostern geht es für unsere Kids 
bereits an die Slovenische Adria nach Portoroz, wo die 
Saison am Meer eingeläutet wird. Der SCM stellt dort so-
gar das größte Feld. 

Die Womens Champions League führt es dieses Jahr 
an die Seenplatte nach Berlin. Der SCM stellt erneut ein 
starkes Team um Österreich dort zu vertreten. Es segeln 
für den SCM: Steuerfrau Johanna Schmidt (SCTWV), Evi 
Buttinger (UYCMa), Ina Luschan (UYCWg), Lisa-Maria Bo-
nomo (SCM) und Angelika Stenico (SCM).

Sportlich gesehen hat auch unser Bundesliga-Team wie-
der große Ziele. „Never change a winning team!“ Mit die-
sem Motto und fast unveränderter Mannschaft geht der 
SCM in die nächste Bundesliga Saison. Das Training auf 
dem zur Verfügung gestellten J-70 Boot am Mattsee soll-
te helfen, um den aktuellen Titel wieder zu verteidigen. 
Das diesjährige BL-Team: Stefan Scharnagl, Leopold Fri-
cke am Steuer, Roland Leimgruber, Anna Wimmer, Bern-
hard Ziegler, Lisa-Maria Bonomo, Christian Müller, Ange-
lika Stenico, Gabriel Strohbichler.

Wir freuen uns auf einen wind- und segelreichen Som-
mer!

Mit den langsam steigenden Tem-
peraturen steigt auch die Unge-
duld unter den Seglern vom Se-
gelclub Mattsee, schon bald wieder 
aufs Wasser zu kommen. So viel ist 
sicher: die Segelsaison bringt viele 
seglerische Ereignisse mit sich. Ein 
Überblick über die vielen Termine 
findet sich in unserer Terminüber-
sicht. 
Was auf den ersten Blick auffällt: 
die beliebten Abendregatten sind 
im gewohnten Turnus zurück. Alle 
zwei Wochen findet eine Abendre-
gatta statt. 2024 werden insgesamt 
sieben Abendregatten ausgetra-
gen, die wesentlich zum Finalen 
Seemeister beitragen werden.
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75 JAHRE USC
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Unser Fußballverein wird 75 Jahre! 
Dieses Jubiläum werden wir ent-
sprechend feiern.
Am Pfi ngstwochenende 2024 wird 
an unserer Sportstätte ein Kleinfeld-
turnier stattfi nden. Außerdem wird 
am Parkplatz der Mittelschule ein 
Festzelt aufgebaut werden. Abend-
unterhaltung und Frühschoppen, 
Tombola, Programm für die Jüngs-
ten etc. sind in Planung. Auch wird 
unser Herr Bürgermeister den neu-
en Fußballplatz eröffnen und unser 
Herr Pfarrer wird diesen dann wei-
hen.  Außerdem wird es eine Fest-
schrift mit einer Chronik der letzten 
75 Jahre geben.

Unser Verein besuchte Anfang Fe-
bruar (Faschingswochenende) un-
sere Partnergemeinde Weitenung. 
Neben einer Einladung zu unse-
ren Feierlichkeiten wurde auch ein 
Freundschaftsspiel ausgetragen. 
Ergebnis: wie könnte es anders 
sein, natürlich ein Unentschieden, 
3:3. Es war ein lustiges Wochenen-
de mit einem umfangreichen Pro-
gramm für alle Mitreisenden.

Im März geht es noch vor Saison-
start zum schon traditionellen Trai-
ningslager nach Novigrad (Kroati-
en-Istrien). Dort holen sich unsere 
sportlichen Mannen rund um das 
Trainertrio Wolfi  Peischl, Wolfgang 
„Pipi“ Sammer und TW-Trainer 
Bernhard Berger den letzten Fein-
schliff für die folgende Frühlings-
runde.

Auf diese freuen wir uns alle und 
ersuchen unsere Fans wieder um 
zahlreiche Unterstützung bei den 
Heim- und Auswärtsspielen. Al-
len Mannschaften unseres Vereins 
wünschen wir eine erfolgreiche 
und vor allem verletzungsfreie, faire 
Meisterschaft. 

Bürgermeister Daniel Fritz umgeben von Fußballbegeisterten
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Engagement für Wirtschaft 
und Gemeinschaft
Am 7. Februar fand die Auftaktsit-
zung der Arbeitsgruppe Ortsmar-
keting statt, die sich als zentrale 
Servicestelle für alle Unternehmen 
in Mattsee weiter etabliert. Die Ar-
beitsgruppe sieht sich als Service-
stelle bei der Förderung der örtli-
chen Wirtschaftsgemeinschaft.
Attraktivitätssteigerung und 
Unterstützung von Unter-
nehmen
Das Ortsmarketing setzt sich wei-
terhin aktiv dafür ein, die Attrakti-
vität des Ortes zu steigern und die 
Sichtbarkeit nach außen zu erhö-
hen. Der Fokus liegt auch auf der 
Unterstützung bei der Ansiedelung 
neuer Betriebe. 
Förderung der lokalen Wirt-
schaft 
Zusätzlich setzt sich das Ortsmarke-
ting für die Bewerbung von Arbeits-
plätzen ein, um die lokale Wirtschaft 

zu stärken und die Lebensqualität 
in Mattsee zu erhöhen. Die Mattsee 
Währung hat sich bewährt und wird 
weiterhin als Zahlungsmittel geför-
dert.
Geplante Initiativen für die 
Zukunft
In Zukunft ist die Einführung eines 
Wirtschaftsstammtisches geplant, 
der für alle Unternehmen offen 
steht. Anregungen werden gerne 
entgegengenommen, und weite-
re Details werden in Kürze folgen. 
Diese Plattform soll dazu dienen, 
gemeinsam Ideen für Mattsee zu 
entwickeln und erfolgreich umzu-
setzen.
Bunter und lebenswerter: 
Blumenschmuckwettbewerb 
in Zusammenarbeit mit dem 
Verein Buchberg
In Zusammenarbeit mit dem Verein 
Buchberg wird auch die Wieder-
aufnahme eines Blumenschmuck-
wettbewerbs angedacht. Dieser 

Mattsee in Bewegung: Erste Sitzung der AG Ortsmarketing 
setzt Impulse für Wirtschaft und Gemeinschaft“

Wettbewerb soll dazu beitragen, 
die Gemeinde noch bunter und le-
benswerter zu gestalten. Ideen und 
Beiträge sind willkommen, um die 
Vielfalt und Schönheit von Mattsee 
hervorzuheben.
Innovative Herbstinitiative 
2024: Tag der Direktver-
markter
Für Herbst 2024 ist die Planung 
eines "Tags der Direktvermarkter" 
vorgesehen, bei dem Unternehmen 
die Möglichkeit haben, ihre Produk-
te vorzustellen. Diese Veranstaltung 
wird eine Plattform bieten, um die 
Vielfalt lokaler Produkte zu präsen-
tieren und die Direktvermarktung 
in Mattsee zu stärken. Unterneh-
men und Interessierte können sich 
auf eine informative und genuss-
volle Veranstaltung freuen, die die 
regionale Wirtschaft weiter fördert.

Sunbeam Yachts 
www.sunbeam-yachts.com/jobs/
• Buchhalter/in, 40 Wochenstun-
den
Kontakt: b.schoechl@sunbeam.at, 
+43 6217 55810

Paul Green 
www.paul-green.com/de/karriere
• Mechaniker/in in Vollzeit
Kontakt:personal@paul-green.com, 
+43 6217 5323

fahr(T)raum Mattsee
www.fahrtraum.at/jobs
• Mitarbeiter:in für Eventmanage-
ment und Social Media ab 32 
Stunden
• Mitarbeiter:in in geringfügiger Be-
schäftigung an den Wochenenden
Kontakt: offi ce@fahrtraum.at
+43 6217 59232

Elektrotechnik Leper 
www.elektroleper.at
• Elektrotechniker für Notstrom-
speicher
Kontakt: kontakt@elektroleper.at, 
+43 6217 20368

SPAR Mattsee 
• Mitarbeiter:in Verkauf Feinkost 
Teilzeit/Vollzeit bzw. Samstag
• Kassierer:in für Samstag
Kontakt: www.spar.at/karriere

Stiftskeller Mattsee 
www.stiftskeller-mattsee.at für Früh-
jahr und Sommer, Voll- oder Teilzeit
• Service: Kellner / Bar-Personal / 
Service-Hilfen
• Küche: Koch / Abwäscher
• Strandbad: Verkauf / Bar
• Reinigungskraft
kontakt@stiftskeller-mattsee.at

Hotel Restaurant Seewirt
• Chef de Partie ab 01.04.
• Rezeptionistin ab 01.05.
• Schankhilfe ab 25.03.
helmut.bluethl@seewirt-mattsee.at
+43 6217 5271

Schloss Mattsee
www.schlossmattsee.com/mitar-
beiter
• Küchenchef
• Aushilfen für die Bedienung
Kontakt: offi ce@schlossmattsee.
com, +43 660 236 1340

MITARBEITER_INNEN GESUCHT
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Neues Zuhause für das Tourismusbüro und das Ortsmarke-
ting in Mattsee: Ein Umzug im fahr(T)raum

Das Tourismusbüro in Mattsee ist im 
fahr(T)raum übersiedelt. Wir begrü-
ßen ab sofort unsere Besucher und 
Gäste im Foyer zum Veranstaltungs-
bereich der Ferdinand Porsche Er-
lebniswelten. Der Eingangsbereich 
zur Flughalle wird so zu einem zen-
tralen Anlaufpunkt für Informatio-
nen über lokale Sehenswürdigkei-
ten, Veranstaltungen, touristische 
Angebote und das Ortsmarketing 
von Mattsee. Wir bedanken uns bei 
Jakob Iglhauser, Geschäftsführer 
vom fahr(T)raum, der uns diesen 
Umzug ermöglicht hat.
Besucher und Gäste von Mattsee 

profitieren von diesem Umzug, da 
das Tourismusbüro leichter zugäng-
lich ist. Die großzügigeren und hel-
leren Räumlichkeiten schaffen eine 
einladende Atmosphäre. Dadurch 
wird eine noch persönliche und 
effiziente Beratung ermöglicht, um 
den Bedürfnissen der Gäste opti-
mal gerecht zu werden. Es stehen 
auch weiterhin genügend Parkplät-
ze zur Verfügung.
Die Mitarbeiter freuen sich darauf, 
sie in den neuen Räumlichkeiten 
willkommen zu heißen und ihnen 
mit gewohnter Freundlichkeit und 
Fachkenntnis zur Seite zu stehen. 

Kontaktdaten: 
Tourismusverband Mattsee

Passauer Straße 30, 5163 Mattsee
06217-6080

info@mattsee.co.at
www.mattsee.co.at

Öffnungszeiten im April und Mai: 
Dienstag bis Donnerstag 

von 10 bis 14 Uhr

Erfolgreiches Treffen der Mattseer Vermieter im TinyHouse-Resort DAS SEEHÄUSER

Am 28. Februar trafen sich die Ver-
mieter_innen in Mattsee zum ers-
ten Mal im TinyHouse-Resort DAS 
SEEHÄUSER. Der Ort war nicht nur 
schön, sondern auch perfekt für 
den Austausch von Erfahrungen 
und Ideen.

Der Manager des Resorts, Andreas 
Thomaschewski, und der Obmann 
des TVB Mattsee, Helmut Blüthl, 
hießen alle herzlich willkommen. 

Nach der Begrüßung ging es dann 
im Vortragsraum mit Themen über 
den Tourismus in Mattsee und 
dessen Entwicklungsmöglichkei-
ten weiter. Es wurde über Verbes-
serungsmöglichkeiten diskutiert. 
Dazu gehörten unter anderem der 
Wunsch nach einer Bewerbung des 
Tourismusgebiets im nördlichen 
Flachgau durch die SalzburgLand 
Tourismus, nach mehr See-Konzer-
ten im Sommer oder nach öffent-
lichen Toiletten entlang des Wan-
derwegs rund um den Mattsee. 
Herausgearbeitet wurde, dass der 
Seminar-Tourismus ein Bereich ist, 

der zur Vermieter-Infrastruktur von 
Mattsee passt. Am Ende der Dis-
kussion wurde die Vermieterrunde 
noch von Bürgermeister Michael 
Schwarzmayr und Norbert Kraiha-
mer, Eigentümer des Resorts, 
beehrt.
Bei der Führung durch die Anlage 
konnten sich die Vermieter inspi-

rieren lassen. Anschließend gab 
es Zeit zum gemütlichen Beisam-
mensein. Ein herzliches Danke-
schön geht an das Team des Tiny-
House-Resorts DAS SEEHÄUSER. 
Ohne sie wäre das Treffen nicht so 
erfolgreich gewesen.
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KKuurrssee  22002244
iinn  ddeerr  PPAAPPIIEERR--aarrtt  WWeerrkkssttaatttt  iinn  MMaattttsseeee

„„PPaappiieerr  uunndd  SScchhaaffwwoollllee““

FFrreeiittaagg,,  1199..  AApprriill 22002244 von 1144  ––  1188  UUhhrr,,  Kosten  €€  9900,,--
Sie schöpfen die Büttenpapiere für das Briefpapier. Es wird bunte 
Schafwolle in das Papier eingearbeitet und kreativ gestaltet.
Wir schöpfen verschiedene Formate.

„„FFrrüühhlliinnggssbbllüütteennppaappiieerr  sscchhööppffeenn““

SSaammssttaagg,,  1188..  MMaaii 22002244 von 1144  ––  1188  UUhhrr,,  Kosten  €€  9900,,--
Es werden verschiedene Sommerblüten und Blätter in das Papier 
eingefügt. 
Wir schöpfen Papiere in verschiedenen Formaten.

PPAAPPIIEERR  &&  MMEEHHRR““  KKrrääuutteerrppaappiieerr  sscchhööppffeenn
JJeeddeenn  DDiieennssttaagg,,  0088..66..  --  2277..88..22002244  aabb  1166  UUhhrr  (ca. 2 Stunden)
Kosten  €€  2200,,--  pro Person (Kinder bis 8 Jahre frei)
Michaela Metzler entführt Sie in die Welt des Papiers. Die Besucher 
erhalten eine Führung durch die Werkstätten und die Möglichkeit selbst 
Papier zu schöpfen.

AAnnmmeelldduunngg  bbiittttee  bbeeii  MMiicchhaaeellaa  MMeettzzlleerr::
www.papierart.at, e-mail: artpapier@drei.at,Tel.: 0043 676 4401811

Verein  „„DDiiee  SScchhööppffeerr““  ZVR-Zahl:1426197143
Passauerstraße 13, 5163 Mattsee, 
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GÄSTEHAUS & VINOTHEK STRASSER

Seit rund 90 Jahren gehen bei 
uns Gäste ein und aus. Aus vielen 
Stammgästen sind liebgewonnene 
Freunde geworden.
Im Jahr 1932 wurde das damals 
kleine Häuschen ein Haus Strasser 
und ist es auch bis heute geblie-
ben. 

In dritter Generation darf ich ge-
meinsam mit meinem Mann seit 
fast neun Jahren die Zimmerver-
mietung leiten. Anfangs noch als 
Hilfe für meine Großtante Paula, 
heute hilft sie uns noch so gut sie 
halt mag und kann. Mit 93 Jahren 
darf man da schon etwas kürzer tre-
ten. 

Paula war meine Lehrmeisterin in 
Kindertagen. In den Sommerferien 
durfte ich mir ein kleines Taschen-
geld dazuverdienen und meine Lie-
be zur Vermietung kennenlernen.
Seitdem mein Mann Günther und 
ich das Haus führen dürfen, hat sich 
einiges getan. 2019 erweiterten 
wir das Haus um einen Weinkeller 
und wechselten von fossilen Brenn-
stoffen zur Geothermie und heizen 
nunmehr mit Erdwärme.

Das sollte aber lange noch nicht 
alles gewesen sein. Nach unse-
rer Hochzeit begannen wir am 
16. März 2020 mit dem nächsten 
Großprojekt. Das Dachgeschoß 
wurde entfernt und neu mit drei 
Ferienzimmern bzw. zwei Ferien-
wohnungen ausgebaut. Auch das 
äußere Erscheinungsbild wurde 
nach der Fassadendämmung/Voll-
wärmeschutz etwas aufgehübscht. 

Mit unserer Photovoltaik-Anlage 
sind wir nun auch fast ein Nied-
rig-Energie-Haus. Dank des großen 
Zusammenhalts meiner Familie 
und mit vielen lieben Gedanken 
an meinen verstorbenen Großon-
kel Martin Strasser konnte uns auch 

Corona nicht stoppen und schon 
nach knapp sechs Monaten war un-
ser Werk vollbracht.

Dieses Haus war und ist immer 
schon mit viel Liebe gefüllt und seit 
dem Jahr 2021 eben auch mit viel 
Wein.

Ganz klein haben wir im Keller be-
gonnen und uns — Stand heute 
—immerwieder weiterentwickelt , 
nachdem wir im Jahr 2022 unsere 
Garage und die ehemalige Werk-
statt von Martin zum Verkost- und 
Verkaufsraum umgebaut haben.

Einige Feste wurden schon gefeiert 
und viele sollen noch folgen.Sei es 
in kleiner Runde ab vier Personen 
oder in ebenso lustiger Gesell-
schaft bis etwa 20 Personen kann 
man Geist und Seele baumeln las-
sen. Bei den von mir als Somme-
lière geführten Verkostungen — mit 
oder ohne Kulinarik — versuche ich 
auf jeden Wunsch und jede Frage 
so gut ich eben kann einzugehen. 
Freude am Zusammensein steht 
aber immer im Vordergrund.

Jede Winzerin und jeder Winzer, 
die in unserer Vinothek vertreten 
sind, sind Freundin und Freund 
von uns geworden, und eben diese 
Herzlichkeit und natürlich die guten 
Tropfen möchten wir weitergeben.  

Kulinarische Highlights direkt aus 
der Region – Bioziegenhof Hansen-
bauer, Buachbergers Mili, Mitterho-
fer Spezialitäten, Metzgerei Brand-
stätter ergänzen unser Angebot für 
gelungene Stunden.

Eure Gastgeber
Monika und Günther Strasser

Wolf Dietrich-Weg 3
0664 110 88 30

office@gaestehaus-strasser.at
www.gaestehaus-strasser.at Bi
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FORD
TOURNEO COURIER

JETZT AB € 179,– mtl. bei Leasing 1)

VIEL PLATZ FÜR
GROSSE ABENTEUER

Scannen für mehr
Informationen!

Ford Tourneo Courier: Kraftstoffverbrauch kombiniert 6,6 – 7,3 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 150 – 167 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)

Max Lampelmaier GmbH
Salzburger Straße 33, 5163 Mattsee
Ȁ +43 6217 5221-0  Ȃ info@lampelmaier.at
Ȅ www.lampelmaier.at

Symbolfoto. 1) Berechnungsbeispiel am Modell Tourneo Courier – TREND (V769) 5-Türer 1,0 l EcoBoost 125 PS 6G: Barzahlungspreis € 26.114,25; Leasingentgeltvorauszahlung € 7.834,28; Laufzeit 36 Monate; 10.000
Kilometer / Jahr; Restwert € 15.122,85; monatliche Rate € 179,00; Sollzinssatz 6,25 %; Effektivzinssatz 7,13 %; Bearbeitungsgebühr (in monatlicher Rate enthalten) € 156,00; gesetz. Vertragsgebühr € 142,78; zu
zahlender Gesamtbetrag € 29.543,90; Gesamtkosten € 3.429,65. Preise in brutto. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Ford Credit, einem Angebot der Santander Consumer Bank. Bankübliche
Bonitätskriterien vorausgesetzt. Freibleibendes unverbindliches Angebot, gültig bis auf Widerruf, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.

Weitere Informationen:

verein@zentrum-neuewelt.atverein@zentrum-neuewelt.at
oder Tel.: +43(0)676/419 14 67

Wir freuen uns auf deine Teilnahme!

Zentrum Neue Welt
Gemeinnütziger Verein

Wie funktioniert´s?

• Energiekostenabrechnung (Strom- 
und/oder Gasrechnung) an

       verein@zentrum-neuewelt.atverein@zentrum-neuewelt.at schicken
• Sobald wir deine Abrechnung bearbei-

tet haben, bekommst du von uns eine 
Rückmeldung, ob und wie du bei dei-
nen Energiekosten einsparen kannst

• Die Teilnahme ist kostenlos

Mit unserem Projekt „Energie“ analysieren wir, ob bei den Energiekosten
privat als auch gewerblich privat als auch gewerblich eingespart werden kann.

Weitere Projekte
des Vereines:

•• SchmerztherapieSchmerztherapie
•• HometherapyHometherapy
•• RecoveredRecovered
•• AVWF-NeurocoachingAVWF-Neurocoaching
•• EMSEMS

Energiekosten zu hoch?

www.zentrum-neuewelt.at
Unser Zentrum in Mattsee: Ochsenharing 2 | 5163 Mattsee
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www.fahrtraum.at I +43 6217 59232 I Passauer Str. 30 I 5163 Mattsee I Öffnungszeiten: DI - SO 10:00 bis 17:00 Uhr

ANMELDUNG & INFORMATIONEN UNTER: WWW.FAHRTRAUM.AT/VERANSTALTUNGEN

M E I L E N S T E I N E  D E R  M O B I L I T Ä T

PercuSSOONS & Stefan Wilkening
Freitag, 12. April 2024
Klassikkonzert mit Clubfeeling 
„FaGöttliches; percussiv rezitiert...“

VW Bulli-Tour & Friends
Samstag, 25. Mai 2024
Ausfahrt für alle luftgekühlten Bullis und 
Oldtimer bis Jahrgang 1979

Über 30 Veranstaltungen im Jahr 2024
NEUE FLUGHALLE & EVENTLOCATION 

EVENT-HIGHLIGHTS IM APRIL BIS JUNI

4. VW Käfer Summer-Tour
Samstag, 22. Juni 2024
Ausfahrt für alle luftgekühlten 
VW Käfer-Modelle

MOTIVIERT. GENAU. EIGENSTÄNDIG. 

Sie arbeiten gerne mit Menschen, sind humorvoll, 
kommunikativ und selbständig? Dann werden Sie 
Teil unseres Teams!
Erlernen Sie Ihren neuen Beruf in unserem  
Bildungszentrum in Puch berufsbegleitend!

JETZT INFORMIEREN & BEWERBEN!
Hilfswerk Salzburg | Region Flachgau
06214 6811 | flachgau@salzburger.hilfswerk.at

MOBILE HEIMHILFE (w/m/d)

Teilzeit. Bezirk Flachgau. Ab sofort. 

Gehalt nach SWÖ-Kollektivvertrag!  
Ihre Berufserfahrung erhöht Ihr Gehalt!



Den stets aktuellen Kalender 
finden Sie unter www.mattsee.at

Veranstaltungen und Termine siehe online: www.mattsee.at
 
Akuelle Informationen, Verordnungen und Veranstaltungen können Sie auch einfach und direkt auf Ihr Mobil-
telefon mittels Push-Benachrichtigung der Gem2Go-App bekommen. Einfach die Gem2Go-App herunterladen, 
Mattsee auswählen und schon sind Sie informiert. 

Redaktionsschluss für die Juni/Juli-Ausgabe: 2. Mai 
Beiträge per E-Mail an altendorfer@mattsee.at. 

Informationen zu den Vorgaben und zur einheitlichen Schreibweise 
auf www.mattsee.at oder bei Christine Altendorfer. Telefon: 06217 7885.
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Es besteht kein Rechtsanspruch auf Veröffentlichung. Die Marktgemeinde Mattsee behält sich vor, redaktionelle Änderungen vorzunehmen.

April Mai
Mi 3. Info Recht - Patientenverfügung - Gemeindesaal

Sa 6. Jahreshauptversammlung Prangerstutzenschützen

Fr 12. Konzert: PercuSSOONS im fahr(T)raum S. 35

Do 18. Seniorencafe - Stockschützenhalle

Fr 19. Papier und Schafwolle in der PAPIER-art Werkstatt S. 32

Fr 19. Weinkeller-Hoagascht S. 25 

Sa 20. Naturpark Wanderung S. 13 

Sa 20. Hexenmarkt beim Wastlbauer S. 25

Fr 26. Jahreshauptversammlung ÖVP Frauen

Fr 26. Tag der offenen Tür "musikum" S. 17

Fr 26. Vortrag KBW - Thema Flachgauer Tafel S. 20

Sa 27. Oldtimer-Tag - MVCS im fahr(T)raum  

Mi 1. Maibaumaufstellen S. 13

13.-17. Schnupperwoche Musikum Mattsee

Mi 15. öffentliche Gemeindeversammlung S. 3

Sa 18. Frühlingsblütenpapier schöpfen S. 32

18.+19. 75 Jahre USC Mattsee S. 29

Fr 24. Bergmesse am Wartstein  

Fr 24. KBW Exkursion: Kirchen in Vielfalt kennenlernen S. 20 

Sa 25. VW Bulli-Tour&Friends 2024 im fahr(T)raum S. 35

Sa 25. Trianam Irish Folk Musik S. 20

Mi 29. Zapfenstreich mit Schützenmusik  

Fr 31. Das Gaisbergrennen zu Gast am fahr(T)raum

Jeden Freitag: Fish-Friday im Schloss

Jeden Dienstag: Seniorentanz im Gemeindesaal/Einsatzzentrale

Ab Freitag, 29. März, star-
tet die Minigolf-Anlage in 
die neue Saison.

Aktion von 29. März bis 1. April 
(Ostermontag) 2024 spielen alle 
Kinder bis zum vollendeten 10. 
Lebensjahr gratis.


